
Ortsbeirat Balhorn 34308 Bad Emstal, 19.02.2014 
der Gemeinde Bad Emstal  
(Wahlperiode 2011-2016)  
20. Sitzung des Ortsbeirates 
 
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 20. Sitzung des Ortsbeirates Balhorn am 06.02.2014 im 
Dorfgemeinschaftshaus Balhorn. 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:52 Uhr 
 

I. 
Zu der heutigen öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Balhorn wurde am 27.01.2014  
schriftlich eingeladen.  
Die Veröffentlichung erfolgte am 05.02.2014 in den EMSTALER NACHRICHTEN. 
 

II. 
An der Sitzung des Ortsbeirates Balhorn nehmen teil: 
 

Ortsbeirat: 
Dorer, Karl-Heinz  J A 
Mag. Theiß, Elisabeth  J A 
Möller, Erwin  J A 
Degenhardt, Gerhard  J A 
 
Dr. Kugler, Martin  J A 
 
Gemeindevorstand / Gemeindevertretung: 
Buttler, Peter 
Rogge, Erhard 
Wehnes, Wilfried 
Löber, Manfred 
 

 

T A G E S O R D N U N G  
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

2. Haushalt 2014 und Haushaltssicherungskonzept 
 

3. Stand der Dorferneuerung 
 

4. Planung Kanalsanierung in Balhorn 
 

5. Waldschwimmbad Balhorn Stand 2014 
 

6. Verschiedenes 
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TOP  1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Ortsbeirates, den 1. Beigeordneten 
Peter Buttler, den Beigeordneten Erhard Rogge und die anwesenden Bürger und 
Bürgerinnen. 
 
 
TOP 2 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2014 
 
 

Der 1. Beigeordneter Peter Buttler gibt eine einleitende Erläuterung. Daran schließt 
sich eine Aussprache an, an der sich Herr Dorer, Frau Theiß, Herr Möller und Herr 
Buttler beteiligen. 
Nachdem die Aussprache beendet ist, informiert Frau Theiß die Ortsbeiratskollegen, 
dass ein Schreiben von der Kommunalaufsicht vorliegt. Aus diesem geht hervor, 
dass der Ortsbeirat wahlweise über den Haushalt entscheiden oder ihn zur Kenntnis 
nehmen kann. Das Schreiben wird den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausgehändigt. 
Der Ortsbeirat nimmt den Haushalt 2014 und das Haushaltssicherungskonzept zur 
Kenntnis. 
 

 
TOP 3  Stand der Dorferneuerung 
 
Der 1. Beigeordnete berichtet, dass der Abriss der Häuser ausgeschrieben ist. Die 
Ausschreibung läuft noch. Nach deren Ablauf soll zeitnah der Abriss erfolgen. Noch 
in diesem Jahr soll die Neugestaltung des Platzes begonnen werden. Auch die 
abgestützte Mauer des Kirchgartens soll saniert  werden. 
Nach dem Sachstandsbericht kommt es zur Aussprache, an der sich Frau Theiß, 
Herr Dorer und Herr Degenhardt beteiligen. Dieser fragt nach der Sanierung des 
Grabens hinter der gemeindeeigenen Scheune. Die Antwort: Hierzu gibt es noch 
keine Planungen. 
Der Ortsbeirat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
TOP 4  Planung der Kanalsanierung in Balhorn 
 
Der Ortsvorsteher erfragt den  Sachstand.  
Der 1. Beigeordnete berichtet, dass die Kanalsanierung parallel zu 
Dorfplatzgestaltung erfolgen soll. Sie wird nicht vor dem Häuserabriss beginnen. 
Momentan gibt es noch keine Informationen, wann die Anlieger die entsprechenden 
Informationen erhalten. Das Verfahren ist im Gang. Das Ortsbeiratsmitglied Theiß 
weist darauf hin, dass es aufgrund der speziellen verkehrstechnischen Situation in 
diesem Bereich notwendig ist, einen detaillierten Zeitablauf der Baumaßnahmen mit 
den Anliegern abzusprechen. 
Innerhalb der Aussprache, an der sich Herr Dorer, Frau Theiß, Herr Buttler und Herr 
Wehnes beteiligen, wird mehrfach betont, dass die Gewerbetreibenden frühzeitig 
informiert werden sollen. 
Der Ortsbeirat nimmt den Bericht zur Kenntnis und empfiehlt die oben angeführte 
Vorgehensweise. 
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TOP 5  Waldschwimmbad Balhorn Stand 2014 
 
Der 1. Beigeordnete gibt einen Sachstandsbericht. Der Gemeindevorstand hat vor 
zwei Wochen beschlossen, dass der Gemeindezuschuss von 25.000 Euro geteilt 
wird. Er geht auch auf die unterschiedlichen Voraussetzungen des Bäderbetriebs in 
den beiden Freibädern ein. Den anwesenden Sprechern des Fördervereins 
Waldschwimmbad Balhorn wird das Rederecht eingeräumt.  
Es kommt zu einer intensiven Aussprache, aus der sich folgende Fragestellungen 
ergeben: 
Gibt es eine Möglichkeit, dass der Förderverein nur eine Pauschale für die 
Wassernutzung und die Abwasserentsorgung zahlen muss? 
Gibt es eine Möglichkeit, den Förderverein ganz von diesen Gebühren zu befreien? 
Der 1. Beigeordneten erklärt, dass er sich um die Beantwortung der Fragen kümmern 
und  die Anregungen aus der Diskussion an den Gemeindevorstand weiterleiten 
wird. 
Der Ortsbeirat nimmt den Bericht und die Anliegen der Betroffenen zur Kenntnis. 
 
 
TOP 6  Verschiedenes 
 

a) Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" - Schwerpunktthema "Jugend in Ort" 
 
Der Ortsvorsteher Informiert über die Grundlagen und Termine. Er spricht die Bitte 
aus, dass sich die Vereine und die Bevölkerung dabei aktiv einbringen. Die genaue 
Terminplanung wird noch bekannt gegeben. 
 

b) Windkraftanlagen und Ausgleichsmaßnahmen  
 
Der Ortsvorsteher fragt nach dem Stand der Dinge. Der 1. Beigeordnete informiert 
darüber, dass es derzeit nichts Neues in dieser Angelegenheit gibt. 
 

c) Die Geschäftsordnung der Ortsbeiräte der Gemeinde Bad Emstal 
 
Im Nachgang der Diskussionen innerhalb des Ortsbeirates legt Frau Theiß einen 
Entwurf  vor. Sie erläutert die Änderungen. Herr  Wehnes weist auf die geplanten 
Änderungen der anderen Ordnungen hin und bittet um eine Verschiebung der 
Beschlussfassung. 
Der Ortsbeirat nimmt dies zur Kenntnis. 
 

d) Orgel Friedhofshalle 
 
Der Ortsvorsteher informiert über den Stand der Dinge. Am 31.1.2014 wurde die 
Orgel in die Friedhofshalle geliefert. Sie befindet sich vereinbarungsgemäß im 
Eigentum des Fördervereins für Kirchenmusik.  
Der 1. Beigeordneter Peter Buttler schlägt vor, dass der Verein die Orgel zur 
Verfügung stellt und dass ein Überlassungsvertrag, der die Einzelheiten regelt, 
gemacht wird. Die Sache soll zeitnah so im Gemeindevorstand bearbeitet werden. 
Herr Möller weist darauf hin, dass bei der ersten Orgel auch so verfahren wurde.  
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e) Reparatur - Wanderwege 
 
Das Ortsbeiratsmitglied Erwin Möller fragt nach, ob es möglich ist, die Pfützen auf 
den Wanderwegen im Bereich Spießweg zum Campingplatz  durch den  ZKD 
auffüllen zu lassen. Der 1. Beigeordnete will die Anregung in die Verwaltung 
weitertragen. 
 
 

f) Misslerweg 
 
Das Ortsbeiratsmitglied Erwin Möller fragt nach, wann der Graben im Bereich 
Misslerweg erstellt wird (siehe Empfehlung des Ortsbeirates vom 28.11.2013). Frau  
Theiß weist darauf hin, dass aufgrund des immer noch fehlenden Grabens die Straße 
bei entsprechender Witterung in diesem Bereich spiegelglatt und die 
Verkehrssicherheit dadurch gefährdet ist. 
 
 

g) Birken am Sportplatz 
 
Das Ortsbeiratsmitglied Erwin Möller fragt nach, warum vor der Entfernung der  
Birken am Sportplatz ein Kosten verursachendes Gutachten sein musste. Der  1. 
Beigeordnete informiert, dass es dabei  um die Sicherheit ging. 
 
 

h) Ehrungen 
 
Der Ortsvorsteher erkundigt sich bei Herrn Wehnes nach dem  Ablauf bei Ehrungen 
nach der Ehrenordnung. Herr  Wehnes erteilt ihm die entsprechende Auskunft.  
 
 

i) Dorfplatz – Dorferneuerung 
 
Aus der Bürgerschaft kommt die Anregung, den Straßenbereich beim Dorfplatz als 
Spielstraße auszuweisen, damit die Sicherheit der Kinder dort gewährleistet wird. 
Frau Theiß will die Anregung an den Arbeitskreis Dorferneuerung weitergeben. 
 
 

j) Terminplan – Homepage „Unser Dorf“ 
 
Herr Uwe Mathe weist darauf hin, dass der aktuelle Terminplan auf der Seite „Unser 
Dorf“ fehlt. Der Ortsvorsteher wird  sich darum kümmern. 
 
Nachdem keine weiteren Beiträge mehr eingebracht werden, beendet der 
Ortsvorsteher die Sitzung. 
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k) Stromtrassenführung 

 
Herr Karsten Becker fragt nach dem Sachstand bei der Planung der 
Hochspannungsstromtrasse. Der 1. Beigeordnete erläutert, dass seit dem Morgen 
des Sitzungstages eine entsprechende Karte in der Verwaltung vorliegt. Weitere 
Details sind noch nicht bekannt. Das Verfahren steht noch ganz am Anfang. 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20:52 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
K a r l - H e i n z  D o r e r  E l i s a b e t h  T h e i ß   
Vorsitzender des Ortsbeirates Schriftführerin 
 


